
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 16. September 2003 

 

 Nr. 2003/1727   

Aufhebung der Vollzugsverordnung zum Gesetz über Märkte und Wandergewerbe vom 13. Juli 1982 und 

der Kantonalen Vollziehungsverordnung zum Bundesgesetz über die Handelsreisenden vom 4. Oktober 

1930 und zu der bundesrätlichen Vollziehungsverordnung vom 5. Juni 1931 

  

1. Erwägungen 

Auf den 1. Januar 2003 ist das Bundesgesetz über das Gewerbe der Reisenden und die Vollzugs-

verordnung des Bundesrates in Kraft getreten (SR 943.1 und 943.11). Das bisher kantonal gere-

gelte Wandergewerberecht ist damit vereinheitlicht und die bestehende Rechtszersplitterung beseitigt 

worden. Der Kantonsrat hat deshalb am 6. Mai 2003 u.a. das kantonale Gesetz über Märkte und 

Wandergewerbe (BGS 513.361) formell aufgehoben, weil es mit dem Inkraftreten des Bundesrechts 

überflüssig geworden ist. Die Referendumsfrist für diesen Beschluss ist am 22. August 2003 unbe-

nützt abgelaufen. Deshalb ist nun auch die regierungsrätliche Vollzugsverordnung (BGS 513.362) 

formell aufzuheben. 

 

Mit Einführung des Bundesgesetzes über das Gewerbe der Reisenden ist gleichzeitig das Bun-

desgesetz vom 4. Oktober 1930 über die Handelsreisenden (BS 10 219; AS 2000 2355 Anhang 

Ziff. 26) aufgehoben worden. Dementsprechend ist die kantonale Vollziehungsverordnung zum Bun-

desgesetz über die Handelsreisenden und zu der bundesrätlichen Vollziehungsverordnung ebenfalls 

formell aufzuheben. 

 

Beide Erlasse sind rückwirkend auf den 1. Januar 2003 aufzuheben. 

2. Beschluss 

Siehe nächste Seite. 
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Aufhebung der Vollzugsverordnung zum Gesetz über Märkte und 
Wandergewerbe vom 13. Juli 1982 und der Kantonalen 
Vollziehungsverordnung vom 23. Juni 1931 zum Bundesgesetz über die 
Handelsreisenden vom 4. Oktober 1930 und zu der bundesrätlichen 
Vollziehungsverordnung vom 5. Juni 1931 

RRB Nr. 2003/1727 vom 16. September 2003 

Der Regierungsrat des Kantons Solothurn 

gestützt auf Artikel 79 Absatz 2 der Kantonsverfassung vom 8. Juni 19861)  

beschliesst: 

I. 

Folgende Erlasse sind aufgehoben: 

1. Vollzugsverordnung zum Gesetz über die Märkte und Wandergewerbe vom 13. Juli 19822); 

2. Kantonale Vollziehungsverordnung3) zum Bundesgesetz über die Handelsreisenden vom 4. Oktober 

19304) und zu der bundesrätlichen Vollziehungsverordnung vom 5. Juni 19315) vom 23. Juni 

1931. 

II. 

Diese Änderungen treten nach der Publikation im Amtsblatt rückwirkend auf den 1. Januar 2003 in 

Kraft. Vorbehalten bleibt das Einspruchsrecht des Kantonsrates. 

Dr. Konrad Schwaller 

Staatsschreiber 

Verteiler RRB 

Staatskanzlei (STU, SAN, Einleitung Einspruchsverfahren) 

Fraktionspräsidien 

Parlamentsdienste 

Amt für öffentliche Sicherheit - Reg. KK0203 

Abt. Gewerbe- und Handel 

GS, BGS 

 ________________  

1) BGS 111.1. 
2) GS 89, 157 (BGS 513.362). 
3) GS 72, 70 (BGS 513.331). 
4) (BS 10 219; AS 2000 2355 Anhang Ziff. 26). 
5) (BS 10 219; AS 2000 2355 Anhang Ziff. 26). 



3 

Veto Nr. 17  Ablauf der Einspruchsfrist: 27. November 2003. 
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